
 

 

Sitzung des Fachausschusses „Kinder, Jugend, Bildung und Sport“  
des Stadtteilbeirates Gröpelingen am 25.10.2017 

Protokoll 
 

Sitzungsort: Grundschule Humannstraße, Humannstraße 71, 28239 Bremen Nr.:XII/08/17 
 
Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr  Ende der Sitzung:  20:00 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 

 
Verhindert: 
Herr Arndt Overbeck (CDU) 
 
Gäste: 
Frau Annekatrin Kelz und Frau Katharina Hobbensiefken / Gründungsbeauftragte GS 
Humannstraße 
 

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls Nr. XII/7/17 v. 21.09.2017 

TOP 2: Beschluss der Tagesordnung und „Themenspeicher“ 

 
TOP 3:       Sachstand Grundschule Humannstraße 

Dazu: Frau Annekatrin Kelz und Frau Katharina Hobbensiefken /   
Gründungsbeauftragte 

 

TOP 4: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 

TOP 5: Mitteilungen des Amtes/Berichte aus den Gremien/Verschiedenes 
 
Nichtöffentlich: 
TOP 6: Globalmittelvergabe 
 

 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls Nr. XII/7/17 v. 21.09.2017 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss der Tagesordnung und 
Themenspeicher 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, die Tagesordnung wird genehmigt.  
Für den Themenspeicher werden nachfolgende Ideen vorgemerkt 

 Jüngste Aktualisierungen der Schulstandortortplanungen.  

 Vorstellung Bulgarische Sonntagsschule 

 Oberschulen: Planungen und Berechnungsgrundlagen von Schülerzahlen 

 Schulstandortplanungen: Sachstand 

 
 

Beiratsmitglieder Sachkundige BürgerInnen 

Frau Gabriela Grosch                SPD 

Herr Martin Reinekehr                       SPD 

Herr Bernd Brejla                               LINKE 

Herr Stefan Kliesch                            BIW 

Herr Pierre Doutiné                            SPD 
Herr Norbert Holzapfel                       CDU 
 

Herr Hanspeter Halle                    Die Grünen 
Kristina-Michaela Overbeck          FDP 
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TOP 3:       Sachstand Grundschule Humannstraße 
Frau Kelz und Frau Hobbensiefken skizzieren die ersten Erfahrungen mit der neu eingerichteten 
Institution. 
Trotz des „holprigen Starts“ (es konnten nicht alle LehrerInnen-Stellen besetzt werden und das 
Kollegium musste sich zunächst formieren) stellt sich der Unterrichtsbetrieb der Klassen derzeit 
vierzügig dar. 
Die Schule ist in Teilen im offenen Ganztagsbetrieb organisiert (35 Kinder). 
Unter Einbeziehung der beiden kommissarischen Leiterinnen in den regulären Lehrbetrieb ist 
die Versorgung der Klassen jeweils mit einer Leitung gewährleistet, obgleich zum jetzigen 
Zeitpunkt noch eine pädagogische Kraft mit ca. 20 Stunden fehlt. 
Neben der Personalakquise wird als Herausforderung das Bestehen der besonderen 
Sprachbarrieren unter den SchülerInnen gesehen, wenngleich diese zu Unterrichtsbeginn zur 
Überraschung der Lehrkräfte nicht so gravierend ausfiel, wie erwartet. 
Dennoch bleibt die Sprachbildung die größte Baustelle; es wurde eine Sprachfördergruppe für 
die Kinder eingerichtet, denen die elementaren Kenntnisse im Deutschen fehlen. Aus 
Kapazitätsgründen sind gegenwärtig, obgleich erwünscht, keine Paritäten hinsichtlich der 
Muttersprachlichkeit gewährleitbar, insofern wird der Fokus innerhalb und außerhalb des 
Unterrichtsgeschehens auf die deutsche Sprache gelegt. 
Sorgsam geachtet wird darauf, dass die relevanten Sprachen (insbesondere bulgarisch, 
türkisch, kurdisch und arabisch) im Elternbeirat vertreten sind, um den Informationsfluss 
gegenüber den Elternteilen, die der deutschen Sprache nur unzureichend oder gar nicht 
mächtig sind, zu gewährleisten. 
Die baulichen Erweiterungen um eine Mensa und eine Einflächenhalle sind bis 2022 geplant. 
Übergangsweise bestehen Kooperationen mit der Neuen Oberschule Gröpelingen im Hinblick 
auf die Mensa- und die Turnhallennutzung, die Tageszeiten sind entsprechend zwischen den 
beiden Schulen abgestimmt. 
 

TOP 4: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
Der FA-Sprecher thematisiert die schwierige Personalsituation an der OS im Park. Ein Konzept, 
das mögliche Entlastungsmittel für Schulen in schwierigen Lagen vorsieht, ist im momentan in 
Abstimmung mit dem Personalrat im Gespräch, das der Tranformation der OS im Park von 
einem Förderzentrum in eine reguläre Oberschule gerecht zu werden verspricht. Dieses soll 
u.a. im Rahmen einer kommenden Sitzung zu thematisiert werden. 
Im Ergebnis der Aussprache votiert der Ausschuss dafür, eine außerturnusmäßige Sitzung 
anzuberaumen, auf der die Situation an der OS im Park behandelt werden soll. 
 

TOP 5: Mitteilungen des Amtes/Berichte aus den Gremien/Verschiedenes 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
Vorsitz/Protokoll:    FA-Sprecher: 
 
 
 
 
 
 
 
_________________    __________________ 
Ingo Wilhelms     Martin Reinekehr 
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Anhang: 
 
Themenspeicher „Kinder und Bildung“: 

 Jüngste Aktualisierungen der Schulstandortortplanungen.  

 Vorstellung Bulgarische Sonntagsschule 

 Oberschulen: Planungen und Berechnungsgrundlagen von Schülerzahlen 

 Schulstandortplanungen: Sachstand 
 


